
Stadt Raguhn-Jeßnitz Raguhn-Jeßnitz, 06.08.2018
Amt: Bauamt Kurzzeichen SB: Herr Naumann
Az.:

BESCHLUSSVORLAGE NR. 103-2018

Vorgesehene
Beratungsfolge

Sitzung
am:

Behandlung des TOP Abstimmung

öffentlich nichtöffentlich
Haupt- und
Finanzausschuss

05.09.2018 6 6 0 0

Stadtrat 19.09.2018 0 0 0 0

GEGENSTAND: Finanzangelegenheit- Außerplanmäßige Mittelbereitstellung
Hochwassermaßnahme Weststraße 2. BA       

Kurzdarstellung des Sachverhaltes:Die ursprünglich bewilligten Mittel in Höhe von
273.834,11  wurden mit Änderungsbescheid des Landesverwaltungsamtes vom
27.04.2018, auf 737.919,59  erhöht. Grund für die Erhöhung war die Beantragung
von Mitteln für die Sanierung des Bereiches zwischen den beiden Kreisverkehren
einschließlich des Kreisels Salegaster Chaussee und dessen Anbindung mit 90 m auf
jeder Zufahrtsseite. Der erste Abschnitt der Weststraße wurde unter Einhaltung der
Fördersumme realisiert. Derzeit stehen noch 32.136,94  als Haushaltsrest zur
Verfügung. Die Mehreinnahmen werden in der Kostenstelle 541100.2311100 HW-
012 gedeckt (100 % Förderung).       

Gesetzliche
Grundlagen:

§ 45 KVG LSA § 104 KVG LSA  Vorläufige Haushaltsführung; §
105 KVG LSA  Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und
Auszahlungen     

Finanzielle Auswirkungen:
  

Ja

Produkte / Kostenstellen im laufenden HH-Jahr Folgejahr/e 
A 541100/096200 HW-012
E 541100/231110 HW-012

HAR+ 464.085,48 
neu 464.085,48 

Außerplanmäßige
Mittel werden durch

Mehreinnahmen in
der Kostenstelle

541100.231110 HW-
012 gedeckt.

BESCHLUSS-VORSCHLAG: Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt die
Bereitstellung der außerplanmäßigen Mittel in der Kostenstelle 541100/096200 HW-
012 für die Weiterführung der Hochwassermaßnahme Weststraße 2. BA OT Jeßnitz.
Die Deckung der Aufwendungen erfolgt durch die 100 % Förderung des
Landesverwaltungsamtes (Hochwassermaßnahme).       

ABSTIMMUNGSERGEBNIS
Mitgliederzahl (+ Bgm.): 20
Anwesende Mitglieder: davon Mitwirkungsverbot (§ 33 KVG LSA): ____

Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Anw Ja N E


